
Das VME-Haus in Bell-
heim (Landkreis Ger-
mersheim) erstrahlt
nach der Wiedereröff-
nung in neuem Glanz.
Kaiser & Schmedding,
internationaler Versi-
cherungsmakler für
Industrie und Handel,
besorgte schnell und
unbürokratisch die
notwendige Liquidität,
um das Überleben des
traditonsreichen Mö-
belhauses zu sichern.
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Kaiser & Schmedding: Partner im Schadensfall

Abgesichert für die Zukunft
Für die Familie Gilb stellt sich die
Existenzfrage. Denn ein Brand-
schaden dieser Größenordnung
hinterlässt ein Feld der Verwüs-
tung. Das Gebäude war teilweise
bis auf die Grundmauern nieder-
gebrannt. Das Löschwasser sam-
melte sich in großen Pfützen und
mittendrin bewegten sich Sach-
verständige, Gutachter, Brandur-
sachenermittler und Schaulustige.
„Da fühlt man sich schon sicher,
wenn der Möbelmakler mit seinen
über 40 Jahren Routine einem in
so einer Situation zurseite steht“,
so Matthias Gilb.

Die notwendige Liquidität wur-
de schnell besorgt, um die Über-
gangszeit zu meistern. Kaiser &
Schmedding ermöglichten unbüro-
kratisches Handeln. Eigene Sach-
verständige und das lückenlose Be-
dingungswerk des Maklers sorgten
für die zügige Freigabe der Kos-
tenvoranschläge. So war Familie
Gilb in der Lage, Aufträge an örtli-
che Firmen zu vergeben. Das spar-
te Zeit und stärkte die regionale
Bindung. Das Ergebnis: Nach nur
elf Wochen wurde der erste sanier-
te Abschnitt von rund 8.000 qm –
darunter die komplett neue Kü-
chenausstellung – wieder eröffnet.

2008 feierte das Einrichtungshaus
Strohmeier Gilb (VME-Mitglied)
sein 75-jähriges Jubiläum. Dann
schlug das Schicksal zu: Am 20.
April 2009 zerstörte ein Brand ein
Drittel des Gebäudes.

Unerwartete Probleme ergaben
sich dann für den rund 4.000 qm
großen Neubau. Wie immer war
der Bauherr den Behörden in einer
derartigen Situation ausgeliefert.
„Nicht nur die Zeit läuft einem
davon, sondern die behördlichen
Auflagen hätten zu über 300.000
Euro Mehrkosten geführt. Der
kleine Passus von Kaiser &
Schmedding zur Mitversicherung
von Mehrkosten durch behörd-
liche Auflagen war Gold wert“,
erklärt Gilb. „Unabhängig von den
zusätzlichen Kosten haben wir
weiter gebaut und keine Zeit ver-
loren.“

Im Dezember 2009 war es dann
soweit: Das Möbelhaus Stroh-
meier Gilb feierte die komplette
Wiedereröffnung seines Verkaufs-
hauses. An der hundertprozentigen
Regulierung hatten weder die Fa-
milie Gilb noch der Möbelmakler
Kaiser & Schmedding gezweifelt.
Die persönliche Betreuung und die
Multi-Cover-Police räumten alle
Eventualitäten aus dem Weg –
sogar den Amtsschimmel.

Mehr Infos:
www.kaiser-

schmedding.de@

DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DIENSTLEISTUNG DI

nen. Bereits wenige Minuten spä-
ter war die Feuerwehr vor Ort. Sie
sicherte die vorhandenen Brand-
abschnitte und sorgte dafür, dass
sich das Feuer nicht weiter aus-
breitet. Ein Drittel des Gebäudes
war dennoch vollständig zerstört.
Auf weiteren 8.000 qm waren
die Waren durch Ruß- und Rauch-
aufschlag stark beeinträchtigt. So
sehr, dass auch dort einige Berei-
che als Totalschaden galten.

Nachdem der geschäftsfüh-
rende Gesellschafter Matthias
Gilb die Feuerwehr alarmiert hat-
te, wendete er sich an Kaiser &
Schmedding. Seine Kernaussage:

Ein Brand hat oft dramatische
Folgen für ein Möbelhaus.
Tritt ein solcher Schaden

auf, sichert nur die schnelle Regu-
lierung das Überleben. Im Voraus
muss allerdings die richtige Ab-
sicherung gewählt worden sein,
um die zusätzlichen Kosten eines
Neubaus abzufangen, die sonst
zu existenziellen Mehrbelastungen
führen können – wie der folgende
Fall beweist.

Am 20. April 2009 brannte
das Möbelhaus Strohmeier Gilb
in Bellheim (Landkreis Germers-
heim). Auslöser: ein kleiner tech-
nischer Defekt im Bereich Woh-


